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Der Bürgermeister .
Hartmann .

— s ------ ,-- - -- v . Rößler .
Dienstag den 29 . d . M . Morgens 10 Uhr werden in dein DoNbeimer

Gem . indewald , Distrilt Weisenberg ,
' Cem Reimet

130 Kiefernstämme von 2756 Cubikfuß ,

„ IS ® * e *

an Ort und Stelle versteigert .
h Dotzheim , den 24 . Januar 1861 .

Abends ist in der Restauration von Engel einschwarrer
braunem He ' Ml und rundem weißem Knopvon KokuSnoß stehen geblieben .

* '

In einer g^ en einem berüchtigten Dieb , welcher in der - weiten Hälfte
^

»
" atS mehrere Diebstähle in hiesiger Stadt verübte , anhängigen

zu ermittel * * großem Interesse , den Eigenthümer des Schirms

daher alle , welche Anöknnft hierüber zu geben vermögen und<nftXre der Eigenthümer des Schirms ersucht , sich hier anzumelden .Wiesbaden , den 26 . Januar 1861 . Herzog Polizei - Direktion .

n --- -------- -----
v . Rößler .

Dunkelfarbiger zweireihiger , wahrscheinlich im November oder Decem -
' "

. festster Stavt gestohlener Winterpaletot ist erhoben wordenDer E . gen ' humer w .rd ersucht , sich hier zu melden .
9

1 W « Sbaden , den 28 . Januar 1861 . Herzog ! . Polizei - Direction .

____ _____ drgl . 800 „ .
Sa . 73 Eichenbaustämme , 6719 Cbf . enthaltend

Skambl! ^ ' "
18

" ^ b ' gert . Der Anfang ist im JohanneSgraben
^

Rambach , den 18 . Januar 1861 . Der Bürgermeister .
— -- — - — --- -------------- -- Wintermeyer .

vur das hiesige Ctvilhospltal | oU vie Lieferung von
------ ~

1032 Ellen 1 •
/ , breite weiße Leinwand ,

» V* breiten Matratzenzwilch ,
■- : , v. .. . " k '

^ „
killen breites grünes Rouleaurzeug ,

kN mfiln/Ä11 breites graues Strohsackleinen , und
. i «m

60 df » nd Roßhaare ,

E
Mg

” <'
t^ SÄnMR V ” nb ' O br - itheiligen Matratzen im SubmissionS -

LlescrungSlllstige werden ersucht , ihre Forderungen uuter Anlagen von

Stammholzversttigerung .
Donnerstag den 81 . Januar l . I , Vormittags 10 Uhr anfangend werdenin den Ramdacher Gemeindewald - Distrikten

' ' 9 ' •
Mn

- - S fflÄnflr <Xbtn :
M

Eichenbaustämme , 3372 Cbf . enthaltend ,fch ) Goldstein : 32 drgl . 2547 „



Sanui

957 jiML ■'. n - in

Zufolge jusüzamll !

Nachmittags
'

3 Uhr ,

9L o t i z e n . , n .

Heute Dienstag den 29 . Januar , WrmütagS 10 Uhr , MSni

Verpachtung von Grundstücken bei hiesiger Receptur . ( S . Tgbt . 2U )
----

b ) 1 vollständiges Bett ,

jjäät > 4
*

'
.

* w1818 —

fei " «» Schmtzatbett « Mm '
nsflsfl hunduloÄ no «

auf deu/Rathhcmfe
"

dahier versteigert .
KeriLtSvsllüeher 1

Wiesbaden , dm 28 . Januar 1881 . D - k GerichtSvollz . eher .

ti

Maskenball
Dienstag den 12 Februar

Hie LT ^ IV « vHWE « N .
6M , u8

von C . Brenner in K

znL ' nsfe gratiS tinS/' lciwt Nmrach , bei der Srped . b .

<v 11(11 ifdjcr , frLN » ö L sch er . und deutschem sDHßPKMM

, iS „ lnn rv .fiund « )8 n - i n »§ r »<v , b » !uidsn >n,fn !l

>:
■ Abends 8 NM - nnfirnid

« . g . 8 « Cölnisehei * ÜAr .

Aiiuicldunacn in meiner Wohnung sruhzcMg , da

nur dis ziuu 8 Februar Karten auSMebm werden .

' t w >.

jpju < ^ uHi » mnn . Höfucrgaffk .W,i2 ,

fümmtliche Ahieii m <d Riemennadeln , sowie». «eu ^ iE MeissutztMrHM « ^
. v. ve a «Ulm 1 ____
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Frische Austern und Caviar
. •

'
S 1 J ' <. | 4 i i mu >: : r>' . bei C . Acker .

LÄ ' < « f < ? Schiller .

niih Hierdurch die ergebene Anzeige , daß ich von Herrn Beyerlebie Restauration

u - i “ m 3ßaffe Schiller übernommen habe und empfehle mich einem verehr -
1

lichen Publikum durch ausgezeichnete Speisen und Getränke in und außer dem

Hause bestens .

Jn1J
>aK ($ bringe jch zur Kenntniß , daß ich sehr gutes Frankfurter Bier

per KlaS 4 fr . , sowie auch Kitzin ger Bier in Flaschen verabreiche .

Ausgezeichnete Speisen , vorzügliche Getränke , sowie langjährige Geschäftö --

. . kenntniß setzen mich in den Stand allen Anforderungen zu genügen .
647 K . Rode , Restaurateur .

’ Maskenanzuge
US

'
« UmS jattS * * um

L - L » Dominos ^

tzattrzeichnettr evipfiehlt sich . im AuSpuhen der Oefen .
t -klü PH . Forst , Röderstraßr 10 im Seitenbau .

, Auch ist daselbst « ine sehr schöne Bogel - Hecke zu verkaufen . 960

ÄVorschußverMMr die Stadt Wiesbaden .

dnofitiBtf Mitglieder deS Vereins werden zu der am Dienstag den 29 . Januar
uz l . Abends ■»

'
Uhr im Saal des Gasthauses „ zum Erbprinz von Nassau "

. N ' tbzuhaltenden vierteljährigen Generalversammlung hiermit eingeladen .
7,4 nllisstmWvsttiyo ? . '

Tagesordnung :
n,4ir i !)

'
Vorlage der GeschüftSüdersicht und deö CassenabschkusieS per 31 . De -

. n,4n -n rember 1860 ;
jngniif ) Abänderung einiger Bestimmungen der Statuten ;

'

8 ) Erhöhung deö durch Anlehen aufzubringenden BetriebScapitalS bis
CHU kN zum Beidag

'
von 10 ' 00 fl . ;

4 ) Neuwahl eines Mitglieds deS Ausschusses für den verstorbenen Herrn
H . Brenner ;

jii S ^ Anschlnß deS Vereins an daS Correspondenz - Bnreau deutscher Ge «

nossenschaften .

Wiesbadeners . Januar 1861 . Der Ausfchnst . 134

* Metzgergaffe Ro . L
»HU fei » 4hihUE . 1 . <MS n,d ihandliffi ! ---

ms dntQniid SÄ ÄBnonce . iK
ES sind mehrere Bauplätze in schöner Lage .der Stadt im Ganzen

oder axtlwilt iN - verkaufen . Lusttragende belkeb
'
en sich brieflich unter Chiffre

H . R . S . C - an die Erpedstlon dieses Blattes zu wenden . __________
8 ? 0

AltÄfEMj « ^ Mefstnes , Ziml , Kupfer , Neustlber und Blei

7 wird zu den höchsten Preisen angekauft von 281

Theodor Hirsch . Eck der Metzger , und Goldgasse No . 18 .



In Folge der Mißerndte , die einige Gegenden unsere - Herzvgthums be «

troffen , und der Härte dcS Winters , wie eine solche der Arme seit Jahren nicht
mehr zu erdulden gehabt hat , ist an vielen Orten unsere - Lande - ein Nothstand
eingetreten , dessen täglich lauter erschallender Klag , und Hilferuf dringendst zu
unverzüglicher Handreichung auffordert . — Er soll , er darf nicht überhört werden .

So wende Ich mich denn an den oft bewährten WohlthätigkeitSsinn der

Nassauer , und namentlich an die Frauen , deren Herz von unverschuldeten Leiden

tiefer ergriffen wird , in der Ueberzeugung , daß Aue gerne bereit fein werden ,
mit Mir vereint Alles aufzubieten , nm den edlen Zweck , da Hülfe zu bringen ,
wo sie Noth thut , in möglichstem Umfang zu erreichen .

Jede , auch die kleinste Gabe wollen wir mit Dank entgegennehmen und

Gott wird feinen Segen auf unser Werk legen .
Wie Sbad en , den 26 . Januar 1861 .

Adelheid , Herzogin von Nassau ,
Prinzessin zu Anhalt .

Dem vorstehenden Aufrufe Ihrer Hoheit der Frau Herzogin nach ,

kommend , werden im Auftrage und unter Leitung Höchstderselben die Unter¬

zeichneten eine Lotterie zum Besten der Hilfsbedürftigen des Landes veranstalten
und richten an Alle , denen Wohlthun Freude und Pflicht ist , die Bitte , sie zu
diesem Zwecke unterstützen zu wollen .

Jede der Unterzeichneten ist bereit Gegenstände , welche zur Verloosung be¬

stimmt werden , sowie Geschenke an Geld , Kleidungsstücken , Bettwerk und bergt
in Empfang zu nehmen und Loose zum Verkauf abzugeben .

Alle Gaben werden dem Zweck entsprechend unter Mitwirkung der Staats -
und Gemeindebehörden , und nach Maßgabe etwaiger besonderer Bestimmung der
Gebenden , verwendet .

Die Ausspielung der Gewinne wird gegen Mitte des MougsS März an
einem näher zu bestimmenden Tage statt haben , und sollen die emgegtztzgenen
Gaben vorher ausgestellt werden . 71

** •'
Lrv

Wiesbaden , den 26 . Januar 1861 .

S . von Massenbach . I . von Sybcrg . Auguste Wilhckni . tiirftttt
Fritze . Clara Busch . D . Frevtag . Louise von Breidbachtẑ A .

_________
von Loen . B . von Preen . Minna Willms . Antonie !

Au die Wahlmänner Wiesbaden * .

Zu einer Besprechung der Abgeordnetenwahl und zu einer Borwahl laden
wir hiermit die Wahlmänner hiesiger Siadt auf

Mittwoch den 30 . I . M . , Abends 8 Uhr ,
in den Saal des Herrn Heinrich Engel ein . — Es wird dringend um

allseitige Betheiligung gebeten .
Wiesbaden , den 27 . Januar 1861 .

961
____

Mehrere Wahlmänneze .

Frische
-

Schellfische und Bückinge
treffen heute ein bei Chr . Ritzel Wittwe . __

- ? 962

Zu verkaufen
mehrere schöne Vögel , worunter eine gute Welschgrasmücke und graue
Siockfinken sind . DaS Nähere in der Erped . d . Bl .

___________________
963

Steingaffe No . 8 sind Kartoffeln im Kumpf güTerfaufen . Auch sind
daselbst Nüsse zu haben .

______________________
964

Spiegelgaffe Ro . 2 ist eine Grude Dung jtt verkaufen . 865



H :

970

971

935

Di « " « Flasche Den berühmten
$ j Rl

Mayer ' schen Brustsyrnp ' ®
empfiehlt Jos . Berberich , Friedrichstraße No . 3 ? ,

Niederlage in Biebrich bei Herrn C . Ohler . 287

_ . Attest .
Meine Frau litt im Sommer v . I . an einem bösartigen Husten und Brust ,

. .
und war schon gezwungen , das Bett zu hüten . Nun bediente sie sich

eimge Zeit des Brust - Syrups von G . A . W . Mayer in Breslau aus der
» ttederlage des Herrn Kaufmann Fleuch hier und er ist meiner Frau sehr
wirksam gewesen und ich empfehle ihn jedem Brustkranken .

Treptow a . R . , den 10 . Januar 1860 . Falk , Lehrer .
Erbsen , Bohnen , Linsen , vorzüglichste Qualität billigst bei 956

------------- 1 H . Philippi , Kirchgasse 26 .
Große spanische Maronen billigst bei

~

, __
Ohr . Ritzel Wittwe .

Haring 3 fr ., marinirte Häring 6 fr . per Stück bei 856
- ________H Philippi , Slrchgasse 26 .

% 9
‘ dreit , Seegras u . Möbeigurten

empfiehlt balgst c . Dix , Spiegelgasse 2 967
Spindeluhren nebst einer Wanduhr find Mig zu verkaufen ; auch

sind daselbst 2 gute Kanarienvögel - Männchen und zwei - Weibchen zu ver --
. kaufen . Näheres Erped . 968

Q . Kernseife ? / , Pfv . , Harz seife 9 '/ , Pfv für 1 fl . 45 kr . bei

__ : Hch . Philippi , Kirchgasse 26 .

Verkaufs Muhlgasse No . 7 bei Scheinermeister Th e ! S . 969
Ein Küchen - und ^ lsiderschrank sind zu veikaufen bei

-- ----
' Lackirer Bator . K4

Reugass « No . 7 ist Haferstroh zu verkaufen . ijt | - -
l ® in wachsamer Hund , drei und ein halbes Jahr all , ist billig zuverkaufen . Wo . sagt die Erpedition d . Bl .

’
971

ein Mesfingröhrchen mit Kolben ( mit Holjgriffen ) .
Nbzugeben auf der Polizei gegen Belohnung . ■ : . ■

972
»m Samstag wurde ein Ohrring verloren . Wer denselben bei A

Baven berg zuruckbringt , erhält den Goldwerth . 97z
Ein Bügelmädchen sucht Beschäftigung . Näh , kl . Webergasse 7 si74

r - - -
~

® * n5 gute Kleidermachcrin
,IM Berfertigen von Ballkleidern gut eingeübt ist , wünscht

n ” nb au ^ ,t btm H ° use . Näheres Kirchgasse 8 im ersten
iiiii0 »

MO3
Ein geübtes Bügelmädchen wird gesucht .

"
Näh , Erped ?~ ~ ~ ~

n
Stollen - Gesuche .

in de ? Sb *
? Bl

" toirb in dne fleine Haushaltung gesucht . Näh .

Ein gesetztes braves Mädchen wird gesucht , welches mit einem kleinen
Km ” umzvgehen versteht , sowie waschen und bügeln kann . N . Erped . 976



« c6

streuntet « unte Bekannten die Trauernachricht von de « rach längerem

Seiden am 27 » Januar Morgens 10 Uhr erfolgten Hmscherden nnserar -

guten Mutier , Schwieger - unte Großmutter , Frau Anna . Catharina

stille Theilnahwe bitten mit dem Bemerken , daß die Be ^rteigung

Mittwoch Mittag 2 Uhr vom SterbehauS , Ellenbogengaffe No . 8 ,

statifinteet ,
trouernbett Hinterbliebenen . 989

Ein Mädchen , welche - fein SristMtz näh ^ kann , sucht Deschaftignng
^
.

0jinV jun <\e

'

gebildete
'

® i11w <*, in allen
'
HanS - E ^ atcharbeiten , sowie

im Kochen bewandert , auch Kinderpflege versteht, . . fucht bei einer Hohen

Ä ™
«

'
rin ? SW » ° d . . « ^ tz -

.L - LL « » Slföto
g >Ah bei Äerrn Jäger im Gemerntee - BatehauS . 'J ? '

Eine brave reinliche MonatSfrau ob . Mätechen wirte gesucht Säalgasf «
^

Nerrstraße 19 wird ein braveS D . enstmadchen gesucht ^ W

mit Kindern um, « gehen weiß , wünscht eine gute CteUe und kann gleich
eintreten . Räb . Schulgasse 7 . S$ °

AM
Saalgasse No . 21 wirte em Mätechen zu Kindern 0 «

}
“ ® *-

ES wirte ein orteentliches HauSmätechen , welches apch Lrebe zu S . nde n

hat unte gute Zeugnisse aufzuwe . sen vermag , auf ersten Marz zu mmyen

8e
@ ?n

'
brlve^ « 1nliche^ Mädchrn

^
wirte in Dienst gesucht rind kann gleich

eintretest Langgaffe 28 im 3ten Stock . — —

Sin Mann . d,r « . wnndi Md schS^ N >« ibt » nd » » üb ' .
,

I - w - 3 ° ' - °
.

lässigkeit ausweisen kann , findet dauernde AnMnng ans eitlem LOfnpt̂ r

Offerten unter T . B . nimmt teie Erpeterlion te. Bl . entgegen . „ .
^ ^ ^

3 »

Annonce . _

Ein in allen GeschästSfächern .
durchaus bewan¬

derter junger Mann hat noch . jstnige «
^E ) WM oes

Tages mit entsprechender Slrbctt auszusuUen .
^ . ^

Offerten werden unter Chiffre A . Z . p » ste restante

Wiesbaden franco CtbctCU . ___ —

Golteaasse 13 ist ein heizbar wöblirteS Zimmer sogleich zu verlzli ^ hen . ,
- 853

Taunnsstraße No
"

39 , Bel - Etage , flute 3 möblirte Zimmer sogls . ch zu

vermiethen . -- -- ,--- — --- - r - r — 5 - ^

ES können ganz in
^

teer Nähe teeS Gymnasiums zwei Gymnasiasten Kost

ante LogiS erhalten . Näheres in teer Eroedu . on

Saalgaffe 15 zw .̂ Stiegen hoch kann ein solider Arbeiter SchlafMe

erhalten . , O—



jen 1Ö ‘
/^ Uhr zu sich

- ' - Die Beerdigung findet Donnerstag den 31 . d . Morgens 10 ' / , Uhr

» aZ , » L.HMPHLQIJfklA ’ ) U8 K| o ckttu eN ina , chi ! ttyümrS < mi onniq .'

, Um stelle The . lnahme bttten
. .

'

' .
” °

,
"

. . -,
'
Die trauernden Eltern und Geschwtster

1 ' I ^ icolaus Vlfenhelmer , . .
»Wln ^ itä i » o8 n i '

sg ^ flrlc Elsenheimer , geb . Braß ,

Georg und Wilhelm Elsenheimer .

Wiesbaden , 28 . Januar 1861 . 690

iiditfiM " Ssd d :ul . uttürtkurcht -n ttiirchl v ) ■! n : r,

i3 > dnu gnal idiiuliS ” 8 ^ " UuM , ID

p ? in « gas dnu , st „ z u , L - vty - ^ Nzelge . --' N « *•»» " ** « <» RXfr

“ " AÜew ' Kiünden und ' Äekannten statt besonderer Anzeige die traurige
Nachricht , daß eS dem Allmächtigen gefasten hat,

'
unser lkebeS Söhnchen ,

längerem Leiden heute Morgen 10 '
/ , Uhr zu sich

III tziri -' n .̂ . av -HTr -s ia >: : r<-> ' 1

Men Freunden und Bekannten die traurige Nachricht , daß eS dem

Allmächtigen gefallen hat , unfern lieben Gatten und Vater , Friedrich

Tfofitianh , nach einem langen und schweren Leiden zu sich zn rufen .

Die Beerdigung findet Dienstag den 29 . Morgens um ’ /Jl Uhr vom

LeichenhauS ans statt .
Um stille Thetlnahme bittet üjiuäti

9 . tchÄMß riMiHjtz trauernde Wittwe und Kinder . 991
oi6 (i/ ) ilh

"
ir , i - „ n ii \\ c um . ...... - » -» - •

Lrevev „ ________

ES gratuliren Dir zu Deinem heutigen Geburtstage Drei Freunde .
Well do gnrkstr . K . J . L . M . Chr . B . 992

Aividm »? mmji nid i. > und nvt . 8 001

( Fortsetzung aus No . 22 .) y,u "

ltttzt erst fielen jhr ihre Sünden bei — sie war fast den ganzen Nachmittag
draußen gewesen - r versäumt war die Klaßierstunde sammt alleplei UebungSstunden
und vergessen war der Auftrag der Mutter , in der Wirthschaft nach dem Rechten

zu sehen — und eS gab zur Ernte so vtrt zu thun .
: • WaS ihr den ganzem Nachmittag nicht eingefallen war , hab trat jetzt vor ihre
© seit . Wie zerknirscht war sie innerlich , wie ängstlich — und wie gleichgültig sah
sie doch auS ! Hohenmühl stand ja nahe !

Sic trat unter das Hofchor . Da ging Mamsell Friederike über den mit

SteistdlüttkN belegten Weg hinüber
' nach den Ställen — Hedwig hätte sich mögkch .

unsichtbar
" ckächen : „ Wenn ich nur erst in meinem .Zimmer wär « !" I, , einem

Unterzimmer wurde Klavier gespielt , sehr mangelhaft ; man hörte deutlich die An -

lettuirgew des Lehrers di » Spielende war ihre Schwester Emilie . Sie trat 1k

dir Halle . Da war kein Mensch . Sie schlich an dcS Vaters Schreibzimmer
vvrübpr uvd . stog nun die Stufen hinauf .
"
ir / Der , putsch ,gb

'
er Entgeht seinem Geschick .nicht . Der Hauslehrer hatte den

ganzen Nachmittag . mit innerstem Äcrger an Hedwig gedacht . Diese hatte den

rhürfpakt übetfehrn j- den tf sich gelassen , um die Zurnckkehrendt stsfort in Em¬

pfang zw
' nihmdii .

' " ' Klt hatte demnach Noch faüm zehn Stufen erfliegen , so hörte
si » bi >u «e stch -4h »en Namen rufen .- Sie wollte nicht hören — aber an - dem Surrt

oben trat htt
'
Mittier .

' her,v >



-rrhr
Bit n

fttr mußte |te Htand haltm . Hedwig
' Wte ihr Her ;

Die Mutter sagte nichts . Sie schwieg wenigsten » eine Sekunde lang und <8t *

künden können unter Umstanden recht lang sein . Dan » seufzte str und sagte ruhigf

» Du hast dein Zimmer nicht ordentlich gemacht , geh '
hinauf ui * zieh

' auch ein an »

drreS Jtleit an , bevor du Klarier spielst ! " jinmJLR rasd tzvfl , t
Die Mutter stieg die Treppe hinab — der Riß im Kleide war also ü , Hler

Schnelligkeit entdeckt . Hedwig schlich sich in ihr Zimmer . Die Mütser hatir recht ,

eß >par . unordentlich . Hin und wieder lag etwa » auf den Stühlen , waS hrsser t «

Kommodenkasten aüsgehoben gewesen wäre . Nach ttyer halhey Ltzuzh ^ jstrI Hedwig

am Piano und bemühte sich , mit fls und cis zurecht zu kommen . T »

Der Mann , der jetzt eben in die Allee von Hoheittnühk , ein schötftS sthlvarzeg

Werd reitend , einbiegt,
'

ist Herr Heinrich WartenfelS , der Eigcnthümer diesqe

schönen und rin ^ ägltchäi Besitzung . In feinen Zügen zeigt er volle Aehnlichkcit
« öl Hedwigs Dihse ist daher nicht auffallend hübsch . Mädchen , die dem Batch ,

gleichen , pfiegbn dies nicht zu sein . Seine ErMeinnng ist jugendlich ; ĵ - tzt lüftch

er den Hut und trocknet sich die mehr breite als hühr Stirn , von der ri ^ sich dir

schwarzen krausen Locken strich . Er scheint nachzudenkcn . Und daS vermehrt dir

Aehnlichkeit mit Hedwig . Seine Augen , von starken Brauen fast etwa « gedrückt ,

sind dunkel und forschend . DaS ganze Gesicht hat etwas StrcngeS , Ernstes und

dieser Eindruck wird noch erhöht durch seine athletische Gestalt , dupch sein feste - ,

sicheres , ruhige » Äuftretrn . Im ganzen war Heinrich WartenfelS ein gufopHerr
arf Hoheumühl ; er war gerecht oder bestrebte sich mindesten - eS zu sein . Dabet

war er , trotz bedeutenden Vermögen - , ein thatiger , guter Landwirth und sein Haut

gwrte zu den achtbarsten der ganzen Gegend . Seine Frau stand ihm getreu zick

itc . Heinrich Wartenfels konnte glücklich sei « und war eö wohl auch . Früher «

Schicksale hatten seinen schon von Natur ernsten Sinn noch ernster gemacht . Eß
halte in seiner Jugend ein Mädchen mit aller Tiefe geliebt , wie nur stille Eharak «

lere fähig zu sein pflegen . Sein Vater , ein strenger , ja sogar oft harter Mannj
war wider diesen Bund — er wurde dennoch geschlossen . Heinrich WartenfelS
blieb seiner Neigungtretf .

^ ^ ^ ^ ^ "
^ » y

. 'idHUltt A nTi . <Fortsetzung foqlt )

Für die O. othleedendcn des WeperwaldeS find ferner eiiigegangen :
' * " ‘ "

Sei
'
Dt . I W Schirm :

100 fl . von dem Hüls «comite in Höchst , bestehend au « den Herren randrath Wollweber ,
Amt «affeffor Vogler und Bürgermeister Schweitzer .

Bei A Flocker : y ‘

Bon Frl P . I fl 45 ft ; Frau Ä . 3 fl . 30 fr ; Frl . N . bei B . I fl . ; ,Frau Rev . K 2 fit
20 fr ; 6 . e . 1 fl . 45 fr ; Mad E » w 10 fl ; Frau Ist . 30 fr ; Hrn Pr . K . 3 fl .;
Heu . P . S «. 5 fl . Dank den «dien Menschensrennden ! ” '3 " ’ n ’ «7 " " " "

Bei Ehr . vimbarth : t uz
Von R . E . Ist fr . ; H . 0 . 2 fl . ; E . au « Mainz 5 fl . ; au « Marien « Sparbüchse 30 ft . ;
W . S . 1 fl . 30 fr ; au « den Kindern ihrer Sparbüchse 30 fr ; « ® . I 6 . ; 8 - t ® . I 1k

Ungenatint 30 fr . ; ah « Tniilien « Sparbüchse 9 fr . : M I fl 24 ft . ) 3 G 1 fl 18 rf .

Lorcher Earneval «- Verein Voeativia 1 I ff. 40 fr Summa bi « heute 131 fl . 50 fr .
Bei 8 W . KLfebier :

Von E . T 3 fl . ; L B - 3 Eltoille 5 fl . 2J ft . ; G . H 2 ft . ; 3 3 . D . 30 fr ; « . ® .
1 fl . ; Julius R . r.u « dessen Sparbüchse 1 fl . ; H und 3 - M . .30 fr . Zus . 13 fl . 20 h ^ nI

Freundlichsten Danf den edlen Gebern '. . . 1
Bei I L . Meckel :

Von Frau R 1 fl . ; Frem G . R . B . 2 fl 42 fr ; Ungenannt 30 ft . ; Hckt . « - W . t fl . ;

Hrn . Dr . H I fl ; Hrn . D . F . S 1 fl ; S . . . . K - - ^ ait « Sß . . . . 1 fl J ^ tn . 8 . A .
R 5 fl . Ungenannt 5 fl ; I . fl . 30 fr . ; Hrn . H F . 1 fl . 10 fr . ; Hrn . W . 3 fl . : Un, » .
I fl . ; von einem gemüthlichen Familiemirfcl bet 31 — 1 fl ; Hrn Dr . Sch . NItt dem Mötw :

Bfc tiat , niirciw r fl t Hrn . Gck . 2 fl . ; von D und E E . — 5 fl M frj von P .
• 1 fl/LO fr ; Frau Sch . 5 fl . 24 fr . ; 9 . 3 . H 3 - « 3 , * 3 3 & ’* * ’ * • •

v . 3 . au « R 10 fl ; ® v . 3 W au « ffi , 5 fl . ; !» St . lst . fr >; von der pswrep Schule , «

Echierstein tz fl . s « fr . ; K . @ . au « der Sparbüchse 12 krz . pon Ungenannt 18 fr .,, . <;lu ) ,t
Lauf den edlen Menschenfreunden ! ,

( Hierbei
'

tint BeUosth ^ ^



Wiesbadener

TaHblatt .

Dienstag ( Beilage zu No . 24 ) 29 . Januar 1861 .

Vorläufige Anzeige .

Sonntag ben 3 . Februar 1 . I .

findet die Feier des

fünften KMungsfestes
des Gesangvereins C <mcor < tia

auf der Dietenmühle statt .
Wir laden hiermit unsere Freunde und Bekannten höflichst ein . Die Liste

zirknlirt bereits . Der Vorstand . 806

BILL .
9M

Samstag den 9 . Februar findet in dem Saale zum Erbprinzen ein Ball
statt , wozu ich meine jetzigen , als auch meine früheren Schüler und deren
berehrlichen Eltern freundlichst einlade . Eine Liste zum Unterzeichnen wird
dieser Tage cirkuliren .

____ PH . Schmidt , Musiker u . Tanzlehrer .
^ Geschäfts - Anzeige .

Da ich mich als Dachdecker in aller einschlagenden Arbeit empfehle ,
so bitte ich um geneigten Zuspruch .

Wilhelm Conrad , Dachdecker , Steingasse No . 5 .

! Schreiner Mayer , 95J
>tbw Nerostraste No . 16 ,

| empfiehlt sein Möbellager . !

«TT - Zk Äbt £ « Lauflel) alb <r wirb Mittwoch den 6 . Februar ein 5 Jahr
' M

**!# ~
ted zu jedem Gebrauche geeignet , auf zwei ZahlungS -

“ c* * - Termme versteigert . * 955
Walsdorf .

___ Joh . Phil . Götz .

Eine große Auswahl Talmi - Uiir ketten ,
die im Tragen so gut wie Gold sind , sind billig zu
haben neue Colonnade No . 35 . m



Eine gebrauchte , aber noch in einem outen säubern Zustand
befindliche Droschke , ein - und zweispäunig zu fahren , wird

zu kaufen gesucht . Näheres Erped . 948

Alte Sägefcilen werden angekauft ; auch kann ein wohlerzogener Junge
die Feilenhauer - Professton erlernen bei

Carl Kieeflling . Feilenbauermeister . 949

Eine Partie gebrauchte Fenster werden zu kaufen gesucht .

C . Leyendecker & Comp . 269

fBrfd1 einen « fenftaa « en » WrelU««.)

Adolph « berg Ne . 1 ist die Parterre - Wohnung oder die Bel - Etage auf

den 1 . April d . I . mit oder ohne Möbel zu vermiethen . Jeder Stock

enthält 2 Salons , 5 RimroeT ; weiter können im 2 . Stock 2 — 4 Zimmer
nebst 3 Mansarden , KüLe , Keller , Holzstall , Waschkücke mit Regenwaffer

und laufendem Wasier zugegeben werden . W . Rücker . 391

Adolphsberg No . 2 ist die Bel - Etage , bestehend in 1 Salon , 5 Zimmern ,

abgeschloffen , nebst KüLe , Mansarden und sonst allen Bequemlichkeiten
auf 1 . April 1861 zu vermiethen . Auch können daselbst im dritten

Stock 3 ineinandergebende Zimmer abgegeben werden . S4O

Theres « Boudon .

AdolphSstraße 3 Parterre ist ein möblirteS Zimmer zu vermieiben . 541

Burgstraße No . 12 find auf den 1 . April zwei Wohnungen zu vermiethen ,

die eine im 4ten Stock nach der Bvrastraße , die andere Ster Stock nach

der Aerrnmiiblfldfie . Räh . bei dem Eigenthümer A . Docknahl . 92

Dotzheim er Chaussee 10 ist der mittlere Stock , bestehend ans 5 Z,m .

mern , Dachkammern , Küche , Keller und Garten , zu vermiethen . Nähere -

große Burgstraße 7 .
568

Dotzheimerweg No . 13 ist die Bel - Etage , 6 Zimmer rc . , vom 1 . April

an zu vermiethen . , . m .
93

Dotzbeimer Chaussee bei Fritz Schaack find , m neu erbauten Border «

hauö der erste und zweite Stock , jeder ans 4 Zimmern , 1 Solon , Küche ,

Mitgebranch der Waschküche und des BleickplaheS ( zum zweiten Stock

kann auch Stallung für 4 Pferde und Wagenremise gegeben werdens
sogleich zn vermiethen . , ,

Eck der Röder - und TannuSstraße ist im zweiten Stock em Zimmer

Cabinet und Kammer auf 1 . April zu vermiethen . - 95 *

Fortgesetzte Kirchgasse Ro . ll ' /r ist ein möblirteS Zimmer Parterre

zn vermietben .
849

Friedrichstraße No . 11 ist ein möblirteS Zimmer nut

Cabinet zu vermiethen ; desgleichen ein Pferdestall
mit Kutscherstube , Remise und Heuspeicher .

,
- 8s ,

Friedrichstraße Ro . 27 ist ein schön möblirteS Zimmer gleich zu . ver -

miethen . < ! • . 0J i ■ ■ W1

Ein schönes , fast ganz neues Pianoforte ist zu verkaufen . Näh . Erped . 831

Bon einem zahlungsfähigen Geschäftsmann , der nach Wiesbaden über¬

ziehen will , wird ein in bester Loge dieser Stadt gelegenes und geräumiges

Haus ( am liebsten ein solches , worin seither schon Geschäfte mit Erfolg

betrieben worden ) zu kaufen gesucht . Die Übernahme kann sogleich oder

auch später geschehen . Offerten , jedoch unter Ausschluß von Maklern , besorgt

die Erped . d . Bl . unter dem Zeichen A . B , C . 950

Logis - Verm iethuugen .



Friedrichstra ße 31 ist die Nel - Etage , bestehend in 5 Inrinandergebenden
Zimmern , Küche , Keller , Holzstall , 2 Mansarden , Mitgebranch der Walch «

x: küche , Regenfaß , Brunnen , Gartenvergnügen , auf den 1 . April zu ver «

miethen . Näheres im Hinterhaus . 943

Friedrichstraße 41 ist eine möblirte Mansardstube zu vermiethen und

gleich zu beziehen . 755

GeiSbergweg No . 4 ist im zweiten Stock eine vollständige Wohnuna zu
vermiethen . Näheres Geisbergweg No . 11 bei Schlosser Beer . 303

KeiSberaweq 14 sind 1 — 2 möblirte Zimmer zu vermiethen 447

Goldgasse No . 19 ist der mittlere Stock zu vermiethen . Näheres bei

i v. ■. : j . : > • C . Wörner . 854

Kirchgasse No . 9 ist der dritte Stock aus 5 Zimmern mit Zubehör auf
den 1. April zu vermiethen . 83

Kirchgasse No . 19 % sind zwei möblirte Zimmer zu vermiethen . 398

KivchhofSgasse 3 ist eine vollständige Wohnung zu vermiethen . 944

Langg ässe 25 sind 2 Dachstuben nach der Straße zu vermiethen . 945

Lehr straße No . 6 ist ein möblirteö Zimmer zu vermiethen . 844

Louisenp latz No . 2 ist eine Wohnung , bestehend aus Salon , 4 Zimmern ,
1 Cabinet , Küche u . s. w . , zu vermiethen und mit dem 1 . April l . I .

zu beziehen . 570

Metzgerqasse No . 32 ist eine Wohnung mit Laden und Werkstätte zu
vermiethen . ' 350

Micke lsberg No . 25 Ist im 2 . Stock ein Logis , bestehend in 3 ineinander «

gehenden Zimmern , 1 daranstoßenden Küche , Dachkammer , Keller und

Holzstall auf den 1 . April zu vermiethen . 87

Mühlgasse No . 7 ist der mittlere Stock , bestehend in 5 Zimmern ic ., zu
vermiethen . Näheres gleicher Erde daselbst . 847

Nerostraße 48 ist ein möblirteS Zimmer zu vermiethen . 848

Neroftrafie ist eine neue freundliche mit einer Glas -

. r thür abgeschloffene Wohnuna , bestehend aus 4

geräumigen Zimmern nebst allem dazu gehörenden
und bequemen Erforderlichen auf den 1 . April -

d . I . zu vermiethen durch Commissionär
H . Barth . 743

Reugasse No . 20 am Uhrthurm ist ein Laden und zwei Wohnungen ,
jede zu 3 Zimmern , Kammer , Küche u . , zu vermiethen . 6 .34

Rheinstraße No . 3 % sind Parterre S ineinandergehende schön möblirte

Zimmer auf 1 . April l . I . und im 4 . Stock ein möblirteS Zimmer sogleich
zu vermiethen . 946

Rbeinstraße 5 im 4 . Stock ist ein möblirteS Zimmer zu vermiethen . 406

Rheinftraße 12 ist die Bel - Etage zu vermiethen . 848
Rö merber g No . 3 ist ein LogiS im zweiten Stock auf 1 . April , n ver «

miethen ; dasselbe enthält 2 Zimmer nebst Kabinet und allem Zubehör ;
auch ist daselbst eine heizbare Dachstube zu vermiethen . 409

Schulgasse No . 4 ist ein Dachloqiö zu vermiethen . 947

Schwalbacherstraße 2 ist im zweiten Stock ein vollständiges Logis zu
vermiethen . 746

Schwalbacher Chaussee No . 1 ist die Bel - Etage , bestehend in 6 bis 8

Zimmern , 4 Mansarden , Küche , Keller rc . , zu vermiethen und kann gleich
oder den 1 . April bezogen werden . 411



260

101

Son -nenberger Chaussee 9 ist die abgeschlossene Parterre -Wohnung ,

b - stehend in 8 Zimmern , 2 Mansarden , Küche und sonstigem Zubehör , vom

1 . April 1861 an zu vermiethen . 2 - ~

Spiegelgasse No . 1 ist auf 1 . April eine schöne Wohnung , Bel - Etage ,

bestehenv aus 3 Zimmern , Küche , Holzstall und 2 Dachkammern , za ver «

/ mirata ; , , ,
StiftSstraße ( Nerothal ) No . 4 ist die Bel - Etage , bestehend aus -> Piecen

nebst Küche und Zubehör , zu vermiethen und den 1 . April zu beziehen .

Näheres bei PH . Müller daselbst . ,
™ 8

Taunusstraße 40 ist der zweite Stock , bestehend in 5 Zimmern , Küche ,

3 Mansarden und sonstigem Zubehör auf 1. April zu vermiethen . 414

Tannnsstraße No . 41 , st an eine stille kinderlose Familie auf den 1 .

April c . ein LogiS zu vermiethen . 101

Das von Herrn Bauinspector Thomae bewohnte Logis ,

beft . hend aus 5 ineinander gehenden Zimmern ic . , ist auf 1 . April 1861

anderweit zu vermiethen . Näheres Mühlgasse 4 . 37

Der dritte Stock in meinem Hause , Burgstraße No . 14 , ist zu vermiethen .
C . Acker . 77

Eine Herrschastswohnung , Parterre , in einer der be¬

liebtesten Straßen , bestehend aus 6 Simmern ,

Küche , 3 Mansarden , Keller , Holzstall und Mit¬

gebrauch der Waschküche , ist auf i . April zu ver¬

miethen durch das Cornrnisstonsbureau von

Gustav Deucker . eoi

Ein Zimmer nebst Kammer ist zu vermiethen und gleich zu beziehen . DaS

Nähere in der Erped .

In 6em neuerbauten , an der Allee in der Roderstraße unterhalb der StiflS -

straße belegenen Landhause deö Unterzeichneten ist im untern Stock eine

Wohnung , bestehend aus 5 Piecen , Küche und allen znbehörigen Räumen ,

auf den 1 . April zu vermiethen . » 27

Fischer , Bürgermeister .

In einem schön gelegenen Landhause steht eine Wohnung von 5 Zimmern

mit allem Zubehör mö blirt oder u n m ö b l i r t zu vernnethen . ES

können aber auch daselbst 10 Zimmer möblirt und mit allem versehen

abgegeben werden . Näh . Erpeo . 205

Zn dem Formcs schm Landhaus
ist ein Zimmer möblirt oder unmöblirt sogleich zu vermiethen . 36

In meinem Hause , Nerostraße No . 15 , ist ein LogiS , auS 3 Zimmern , Küche ,
•

Speicherkammer , Keller und Holzstall bestehend , zum 1 . April beziehbar

ju vermiethen . A . LandSrath . 840

In meinem nrugebanten Hause in der Röderstraße ist der zweite Stock , be¬

stehend in 7 Zimmern und Küche ; auch kann er zu zwü Wohnungen

abgegeben werden , jede Wohnung zu 3 Zimmern und Küche mit allen

dazu erforderlichen Räumen , auf 1 . April zu beziehen . Näheres daselbst .

Konrad Ger » er . 841

der Milte der Stadt ist eine freundliche Wohnung von 3 Zimmern ,

Mansarde , Dachkammer , Küche , Mitgebrauch der Waschküche , Keller und

Holzstall zu vermiethen . Wo , sagt die Erped . 268

und Swltg » »irr Brrrnttrrreilchkrit hb « « chrlleadre, .
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